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JUl'lj Lebedev 
~r.[ntu8iastow 53/38-361 
195030 St.Petersburg 

Herrn 
Sigmund Knut.sen 
Orravn. 3 
N-3142 Vsstkogen 
Norwegen 

Sehr gßohrter Herr' Ktlutsen, 

St.Petersburg, den 22.5.94 

T8l./f~x (812)521-43-28 

Tel. 333 22105 

Ihren Brief vom 22.4 habe ich mit gewöhnlicher b~l uns Verspätung erhalten. 

Ich bin sehr froh, mjl Ihnen in brieflichen Kontakt Z~ trelerl. Ich freuemich 
auch, daß Sie mit Frans van Robayes im Briefwechsel stehen. Er ist mejn gu­
ter Freund und Korlt.aktpa!'ltlel' in den 8cziehungen I1IH dt)ll flärfllll.lBchen Vete­
ranen. 

Dank der Bokanntschaft mit vielen deutschen und flämfl1.i.schen veteranen kenne 
ich einbischen die Geschichte von Freiwilligcn Legionon, die bei Leningrad 
oingesetzt waren. Irl ejnem Buch habe ich gelesen, daß die norwegiDchen Sul­
daten mitte Februar, wie Sie das auch berichten, 1942 mit 110 Transport­
flugl8ugen Ju-52 bei Lcningrad at1geflügen WClren. 

Ich werde mich freuen, Sie und Jhre Kameraden ZL dell ~hcmaljgen Kampfstät­
tan zu begleiten, wie auch zum ehemaligen Frjedhof der 2.55 Inf. Brjyade in 
Krssnojc Sielo und nach Uritzk und Pulkowo Höhen. 

~Jenn Sie mit eincr Gl'uppe n~ch PeteJ'shurg kommen illijch!en, so kann ich Ihnerl 
aJs Reisebüro, den CVJH-Reisedi8nst" Hsmburg empfetllan, dDr fOr mehrere 
deutschen Voterancngruppen gt.lni' Bnsb=indig und prei~gUtlfti9 die 5pelialrei­
sen organisiert hatte. Au f jeden Fall sei ne An8ctll' i fL 

Gerhard Weber, Geschäftsführer CVJM, Sl.Petersburg-Rejscn, 
An dor Alster 40, 20099 HambufrJ, tell. (040)2LL~13-91, Fax (040)2802011. 

Da er mein guter Bekannter isl, versprach er, wenn e~ Jlötj.g, Ihrer Rejse­
gruppe; Hilfe :zu leü-;len. 

1IIId noch Bine Frage. 
;:. ;'leine bekannten Sucher ha'.lell rrd r vdr zwei Jahren e1 I~(~ Erkennungsllli:lrke des 
~·l verlllißten bei Lerd ngf8d SoldatEm der F l'eiwflliger, Legiorl Norwegen gebl'acht, 

'

die jch nachher zur Deutsphen D.ienste1l8 nach Ber J ir, für di e I fenti fizierung 
'schickte. Ich beküm die Antwort, d~ß der Inhabor d~1' frkennungsmarke Nils 
t Lehmann, geboren am 25. Apti J 1917, ist. Er w~r v81-'nüßt und über. den Verbleib 

von Lehmenn hatte dje Deutsche Dienslstelle keine wejlere Angaben. Meine 
bekannten Sucher teilten mir weiter' mit, daß die Uberreste von dj esem norwe­
gischen Soldaton in einem ehemaligon Bunker mit einigeil anderen totgeschla-
genen So] d[üen entdeckt wurden,' bei Pulkowo Höhen, 4 k~l wcsU. vom ObservHi­
iorium, ehem. Dorf Kiskjno, wofrUher dje HKI. verlief. Die Uberteste blejben 
an der Stelle liegen. DJe Sucher können Sie dorthi [1 begleiten. 

Jeh 
Ihr 

arte gerne von Ihnen ei~en Orief und verbleibe mil besten GrUßen 
I 
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